
Intelligenz - Blatt zm Laibach« Zeltung Nw; §.
Gubernial - Kundmachungen.
V e r l « u t b a r u n , . f ' )

M i t Beziehung ans die frühere Kundmachung, wornack der 20. Jänner ,3 ,7 als die
Ittzt? Fri j ^.ir E'.nrich^n-i der ^r.v.Usvrberungen gegen Frankreich bestimmt war, wird in Fol-
ge eines hot,?n ^emrül Organ-sirurgs - Hvftomm,ss:ons Dekret t'om : 4 s 2 ^ d. M . zutz
«llZemeincn WiNl'.'chü,t dek.nnt Hemocl't, daß noch einer von dem Herrn Hofkammer - Vl»
zerr^entcn Baron B-N»irr im W?ge der Hofkanzley. erhalten?,, Eröffnung dasisranzös. M i ^
lnstenum b^ln qe"!ll!,ikt hat, dütz dcr lekt« T ^ des Monats Feh. l8^? <̂ ls der perenno-
r,fche Termin zur Ei l e ch ng dcr Privatfolbirungen bey der frazizoi. Kfmmisio,, sür alle
Mächte ohne Untersck,ed anaeiicmmcu werde, folgllck hiernach die allen'.alls «och zu gesche»
htn habende Einsendung lecker Forderungen einzurichten sey.

Von dem t. k. H.il'ernnun zu Laibach am 27.

V e r l a u t b a r u n g (Z)
Auf Anordnung 5er hohen k. k Central -Organisirungsboftommission von 30. Novemb.

b- I . Zahl 40968 wird zur definitiven Besetzung der Bürgrrmeiüer-Stelle in Görz ein
neuerlicher ssonkurs bls zum 15. März d. I . eröffne!-. ALediejlnigen. welche genannte Gte l "
le zu erhalten wimsäen, habe» ikirc milden erforderlichen Zeugnissen über Geschäfts» lind
SprachkcmUinsse^ zu welchcn l^lern vorzüglich das Deutsche, Italienische, Krainerische oder
Illvrilche erfordert wird, dann Moralität und sonstige Eigenschaften, so wie über ihre Wahl«
fülngfeiten im politischen und GericktssaHe gkblrig belegten Ccsuche, in dem anberaumte,»
T e r m i n , um so sicherer dem k. k. GöizerKlcisamte zu überreichen, «ls nach Ver!aufd?ss
! ^ ! ^ I _ auf î ie kein weire!''',- Ne^ck'!' genommen Wirt'. Laidach den 21. Jänner. »817.

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
^. V e r l a u t b a r u n g . (3)

. W o n dem k.f. Stadt-nnd randreckte in Kram wird^ über Anlangen des Jakob Kau«
1ch't,ch oulgo Verbounig ans dcm Dorfe Höljenegq im Bezirke Freudenstal bekannt
gemacht, daß alle jene, welche auf die ibm angedllch verbrannte hierländtsch ständische
4 vr. Acrar. Obligat on N'!>. 88?5 vom t . May 1806, anf Jakob Verhounig pr.
^00 tt. lautend , aus welch imml'r für einem Rechte ctnen Anspruch zu haben vermeinen
'yre allfaNlgen ^cchre hicranf binnen der gesetzlichen Frist von i Iabr , 6 Wochen, und
^. H.aaen so gewiß vor dicsem Gerichte gclnnd machen sollen, widrigens diese Obliga,
«0!^ ' "erlauf dics.r Ämortisationsfrist auf ferneres Anlange» des Bittstellers snr
»elobtctund kraftlos erkennct, und die Ausfertigung einer neuen veranlasset werden wird.

""bach aln^7.^änncr 1817. ^ ^

«. ^ V e r l a u t b a r u n g . (3) ^^ '
.«^ ^ ' °n dem k. k Sradt-und Lan r̂echte m Krain wird über Anlangen der Elisabeth
«l^chltjch, wohnhaft zu Neustadt!, bekannt gemacht, daß alle jene welche auf die mit-
h^° "neszu Arnoldstein im VMacher Kreise geschlossenen Vertrags von 5. März 18 ,H
, . t , " M Anna Ftsckerin eingetauschte, angeblich in Verlust geratbene Transferts-

rmnVe der vorbesiandenen französ. Domawen-Verwaltung Nro »/; vom 9. Juni 1812
ne f.^^^lsdctraZe pr. 2600 Fr. odcr. icx)5 fi 28 kr. eigentlich aber über ei-
im N !, ^ Grundrente pr 25 fi. 9 ls^ Kreuzer anf Maria Fischcrin lautend
Fria tt ^"^üben vermeinen ihre allfalligen Ansprüche hierauf binneu dcr gesetzlichen
s«ill»i ',? . ^ " ^^ 6 Wochen, 3 Tagen so gewiß vor diesem Gerichte anbängig machen

r"s wldNMs nach Verlauf^eft<? Morttsaüvusstlh gedachte« m Vuluß ^eratlMe



getsbttl und kraftlos
erklärt, und in die Ausfertigung einer neuen gewilliget worden-,wird'

Laibach den 7. Jänner 1817.

V e r l a u t b a r u n g . 3)
Von dem k. k. Stadt-nnh Landrechte in Kraiu wird über Anlangen hes Franz 33av.

Germ, Wachsziehers zu Nenstadtl, nonnne seiner Gattin Theresia gebohrne Jentschusch
väterl. Anton Ientschltschischen Universalerbin, bekannt gemacht, daß alle jene, welche
auf die au Anton Fentschitsch lautende, angeblich dey Gelegenhen einer Ireise von Neu<
st ad t l nach Villacb in Verlust gerathene von der ftanzös. Domainen-Administratw»
ausgestellte Transferts-Urkunde Nro« 5 ^ dd. »n. Sept- l3l2 imKapttalsdctrage pr.
390» Fr. 6a Cent. oder i5c?8 fi. vl9 's5 h« eigentlich Grundrente pr. 3? ss« ̂ 3is^skr. ei»
Necht zu haben vermeinen,! ihre allfalligen Ansprüche, hierauf binnen der gesetzlichen
Frist von 1 Jahr 6 Wochen und 3 Tagen so gewiß vor diesem Gerichte.anhängig ma-
chen sollen, widrigens nach Verlauf dieser Amortisationsfrill die gedachte in Verlust ge-
rathene Transferts-Urkundeauf weiteres Anlangen des Bittstellers für getövtec und

»kraftlos erkläret, und in die >
laibach am 10 Jänner 1817 ' - ' ^ -

Mmtliche Verlautbarung.
B e k a n n t m a c h u n g . (» )

Von be», prod. Magistrate der Hauptstadt Laibach wird hiemit bekannt gemacht, baß
nachstehende Stiftungen in Erledigung g.-kommen sind, »ils:

»tens Eine Weberische mit-jährllchen Z6 fl i 6 ,k r . M . M . .M'Aussteuer einer hics
sigen Bürgerstochter

2. Eine Tollmsinerische mit illh. 24 ss ZN̂  M . zur Allssteuer ei,er hiesigen Bürgerstochttt
Z ' Eine Kl'askovitschische mir jähr l . 60 st. M . M ' znr Alisste^r einer <irmen Bü>'"

gers-BlUlMi 'oder 3aglöh»ers'.Tockteraus der O5. P e s . H ^ r , rder aber zum jährlichen
Gemiße eines armen Bauers ^aus der S r Pe/. Pfai r.

4. Eine/Raabische mit 40 fl< M . M zum
5. tzme Schillingische mit 40 fi. V . Ä i . z»n- .»uiöiwicl- cmer arinen Aurgerstockle'- «
Es werden demnach alle diejenigen,.dlk auf tcn Genuß einet' diks^r Sfl»nn,gel! ei«'»

Anspruch zu machen gedenken / aiugefortell-ihiegehöliq belegten Gesuche hie Ende d, W<.s b.
i 8 v bei dem Msgil'irate als Patronat einzulegen« .Dl< i"m Bklag erforderlichen Zeugniß«
find fur die zur Aussteuer bestiinnuen St i f tung^,. , der Taufschein, das ölsmutbszeugniß, l a i
Moralit l l ts . uu> 3)olmalschulzsl!.^nß, endlich die'Ausweisung , t«ßsie sich w i ' t l ch in Braut-
ständen befinden, sür tie,zum einjährigen Genuße b^iiimmten Stipendien aber-das 3lrmuihs-
und WoralltäcS Zeugniß. Magistrat Latbacham ^ o . Jänner ^8»7 .

.Nettopapierlieferungs- Ankündigung fü r das k . k . .Stempelamt« ( ( 3 )
Bon der k. k. in I l lyr ien aufgeslellten vereiüten Tabak > und Nlempelgcfalls-Admini-

stration zu Laibsch wird hiedurch zu Jedermanns Wissenschaft bekannt «e.lacht,-daß, ^d ie
für die ?ief«ung des Nttlvp>ap«rs zum Gebrauche.^cs hiessen Clämpelamss bestehende ^o"s
trakt mit Ende Juni d. I . zu Ende gehel, für die selüere'Lieferung d^se!l>?n ssusein ^5ahr
das ist vom ' . Ju l i dieses, l'is lebten Juni des N(:chliko!''Meude>l I^l^rs eine neue Versteh
geruxa. mit Vorbehalt höherer Ratisik.n,on adqehafttn werten- wird.

Zu dieser auf den 26. Varz des g. I . fcsfgf'sht'n , und in dem bießgen Administrators-
Hause auf dem Sckulplatze Nr». 297 m.der ^ tadt t>" -̂ ^loxk V»l'mittags um »o llhc
abzuhaltende!' Lizilalion werden dober alle PHplstt'abl'kHnlsn u,id Paplcrhäl,t>ttr mit dem V?t'
fatze vorgeladen, daß mit dem Beslbitther, nach erfbl^ter Ratlsuatton des Li;itazionspl<>'

:tokolls, der Kontrakt sogleich we>'de abgescklaffeit, und in,W»!kn>,g gesetzet werden
H e r jährllche Bedarf d?s z« liefernden Nettopapiers belauft, sich a u f ^ z o Riß Mittel -



i n " ^ Ä , 1 t Ä " ^ " " " ^ mehr, je nachdem es der Bedarf erfordert, welches Quantum
>->/m!!ß ^"^" 'üleichen Raten, nemlichmit 2.0 Riß allmonatlich anher seltefert"""

e . , ^ ^ ^ " ^ ^ ^ l»̂ >'e Pressung?:stehe.', wolle», haben sich daher a» o^c^^n?<,/ , .
3 r 5 ^ ' ^ ' ^ ' d.rch binre.chcnd Veo.llmächtigte aUh!e?ejn usind n 5 o f " ^ ^
NHerang hles z>, machenden slnbotds eln Reugeld von iF« fl. M . M m twb' .«l^ . / .^
^ ' . s l ^ l t m , . , der .mlazio. auf den Komm<ssonstisch «iedergelc t w ^ ' ^
N ^ ? , ? ^ ^ ^ 3.r^.ckt7lttes von der erfia»d,nen Lieferu.'S i)°r er^lgw, A ^
^ 7 / ^ ^ h u , außerdem aber an der Kau^on N d r
BeWlecher nach molgler Nnifi'azion wKteich bei Unserferr gung ^s Ko.nratts mi ?«?ss
m M. M e.,tweder dar, oder sid^sori.ch / jedoch iu, letztem Falle mit d r e? 'k.i,^P»
Pragmatckal Slckcrheil oersehcn ;u lei.ie. v e r b u k «st. eingerechnet wi^d ^loldelllchen
n». - ? - o " ^ ^ " d i tsse und das Papiermusicr k,),men vor der VersteiBerunc, l,-i d-^
Adm.,lst,a:lo^emg5seh5n werden, Nachträgliche Offeele dürfen zu Folge bf/chend'ra^^^^
höchster Vorzchrift, nicht angenommen wcrHen. ° ^ oe,teyenl,.r allee-

Vermischte Anzeigen.
« . ^ V e r s t e i g e r u n g ^ s l )

«>.<-.??" " Bezu-kss ie rMe.^ Staalsherrschaft Lack wird hicm-r bekannr «caeben, da»
allf A.la.igen der Mag>alena Gch..uar w,tzer de.n abwesenden N.klas Schif f rer/un ter V ^ .
trettnng des aufgestellt., Kurators Hr. Di" . Wunbach »eacn durck Nr^e i l « ^ ^ > v . <

schätzten Niklas Gchissrerschen .s<; Hübe im Dsr e he l . Geist H 3 Ä ^ i ^ . ^ " ^ '
7 ^ ^ ^ ? -"Mine, nehmlich W Ta/auf den .7. Zeb > ^ . « ^ und k t ^ ? "ci " ^

m hl Vorm.ttags von 9 bis ' . Uhr im Orte der Hübe mit b/m B e i s a ß
tzun b e > ^ wenn die Hübe weder bei der erste», noch zweoten Feilbiethung um ? e ? N '
«n?ef d " ^ ^ ^ " " ^ " " ^ " M " ? ^bracht werden sollte, solche bei dcr dritten auch
«nler ver Schätzung Y,ndangegebcn werden «ird. " ^

-Vê rksqerick>r Sfaat?fterrfch^ft Lack am iZ. Jänner i8 '7 .

m.« ^ ^, V e r s t e i g e r u n g ( » ) ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^ "
über Rn?. . ^ ?^'^s?ricl?se der Staatsherrfchüft Lack wird hiermit bekannt aeniackf ^ 6

tal .r . ^ ^ ^ I o s e p h Prescl wlder 5b°mas Kenda in Leskouza we/e« vo« ^ ^̂ ^̂ ^
e ^ e i l ^ ' "ckstänkqe., Zms-n mit 55 fl- s<mmt Mbcnberbindlich j s ? i n d?. 5e '

l ch a.s ! ' . ' ^ " g der der Slaatsherrschaft sack sub. Mb. Nro. ..'85 n'nss. „ ? a ! r i ^
H ^ / .pm « ' ' " ^ geschätzten H,,be des Gck:,ldners 5>>omas s-nw sm2l r> 9 ? ^ ? . .
?nd 2 , / H " b " ^ ^ ' ' ^ ' ' ' ' 'rey Termine, nehmlich der Tag auf den . I " f e b / 2. Msr.
bestimmt w o r d e n ^ " ° " ^ " ^ " " ^ ' " ^ " ' ^ r Hübe mit dem B e V e '

^ ^e;,rksaerich5 Gs^^^srs^^f t Lack am 20. Jänner ,3,7. '

be <l^ A n ^ e ? ^ ' ! " F " ^ ^ " . 5 l a a t s h e ^ Adelsbe g wird bekäu«t gemacht, man ha-
'8 ?>4 kr. ß w Georg Gerschina aus Grosottok w<dec Anton Klopschar wegen 2 ^ ss.
^r iqen.in G ^ ^ f ^ - ^ ' ? Efecut^nswe^e in ' ie Fe.lb.ethu.,g der dem Beklagten ge.
^ ' 3 . ' nnd aus . " 0 ss ̂  f 7 ' ^ N " ^ 1 7 ^ ' ^ ^"sberg sub. Urb. Nro ,<5 zins.
" ' M , 28. Mär7 uni 2« ^ « 3 ? ^ «'"^iget uud hlezu dm

^arz, und 23. Apr»l d. I . ledesmahl.frühe mn 9 Uhr in hlerytttzer Amts--



ssvzlsy mit bem Beisätze bestimmt, hzß wenn bemelte Rea'it5t wedee bei bet erste« »och
zweyten Tsgsatzung um den Schätzungswert oder darüber an Mann gebracht würde, solche
bei dir dritten als letzten unter derselben hindangeqebeli werde. Wozu dieintabulisttn Gläu-
biger zur Abwendung eines «illfälkigen Schadens i,iemit ausdrücklich vorgeladen werben.

Bezirksgericht HtastsherrschattAdelsberg am» 7. Jänner ' 3^7 .
V t r l « u t b a r u n g. ( , )

Vom Bezirksgerichte Wcißenfels in Oberkrain wird kiemir defaunt geinacht. Es sey
«uf Ansuchen des Herrn Kranz 3koß, Inhibers >e Herrschast Weißenfels, in die Fel!b>e«
thung des dem Caspar Lautische, <m Dorfe Moistran«, Lenqenselder P fa r r , Grundhdldeu der
Staslsherrschnfr tack, gehöregen, auf 1070, fl ^o kr. geschätzten beweglichen und liegenden
Guts im Wege der Execution ^ewiliget worden, benaontlich des zu einem Slockwerke erho-
bene«/ im Ober und Unterwohn-und «ndern zum Theil gewölbten Gemächer» und Behält»
«uff?n bestehende!! ganz qemauersen Haues , einer stoßen nnd einer kleinern Scheuer mit
Sl«llunzen und Harpten, einer Madlmnhle mit F Läufern und 9 Stampfen, der 7 )och
Ackergrundes, rines Hausgartcns, einer großen und F kleinern Wiesen, einer gut eultivirs
ten schla«baren Privatwaldung von Laub« und Nabelholze, der 3 und 2jährigen Ochsen, der
Z Kalb i ,^en, der 7 Melkkühe, der 3 Zucktkälber, der 40 Miut^rschaa'e, und 40 Frischlinge,
der 8 Ziegen, eines Masi«nnd 3 Zuchtschwe,ne, der »c M e r l . 'Dcke« und 4 iker l . Weiß^
gemlsch, der 58» Cent. Feld-und Gereuthheu, der 14» Cent. Stroh.

Da nun zu dieser Feilbiethung drey Termine, und zwar zu je'icr des beweglichen Guts
herz. — ,8 Feh. und 4. März l . I . zn jener des tuenden Guls der »8. Febr. 2«. März
ünd 2 l . Apr i l w. I . mit dem Beysatzebestimmt worden, daß, wenn die feilqebothenen Gü-
ter weder bey dem ersten, noch bey dem zweyten Termine um dte Schätzung oder darüber
an Mann gebracht Werden könnten , die beweglichen bey der dritte.'auch unter der Schätzung

, verkauft, lbey den liegenden Gutern aber, über vorläufige Vernehmung der dcn'auj vorge^
merkten Gläubiger, nach Vorschrift der bestehenden Nerordnuug vorgegangl'n werden würde:
so belieben alle jene, welcöe tie feilgebothenen Güter an sick zu bringen gedenken, an den be"
siimm ten Tagen früh 9 Uhl lm Hause (Z «hl 6^) des Eigners, Caspar Laulisck^, zu M o i -
straaa Lengenfelder Pfarr zuerfchemen, ihre Anbsthe zu p oto oü zu gehe-,. Die Schätzung
der feilgebothenen Güter, und die Verkaufsbedtngung?n liegen auf dastger Serichtskanzley

- zur gefääigen Einsicht vorbereitet. Kronau ^ e ^ ^ F . ^ I H l l n ^ l ^ l T ^ ^ ^

V e r l a u t b a r u n g . ( l )
Von der k. k. Bergkammeral Herrschaft Gallenb rg wird biem-t bekannt gemacht: daß

in Folge bohe? Vewilligunz am 22. Februar l ) . Vormittags um <? llhr die die der Herr-
schafr Gsüenberg d»rch qericktliche Einantwortung zugetallene »m Derfe Potoskavas Pfarc
Sagor liegenden, und benannten Herrschaft suh. U'l» .Nro. Z.59 und Hans N r . «7 dtt^stdas
re sogenannte Z,lle»scheklsche vulqo Warliscbc , <s^ fl. >iujllkul«Hube sammt den dazu gehört
gen Wirthsch^ftsgebäuden im Wege der Versteiqeruna entweder ins Ciqentkum verkauft, oder
aber für den Fa l l , daß sich kein ssaufliebhaber melden sollte, auf a nacheinander folgende
Jahre d. i. vom 24 Apr i l »917 bis dahin »823 in pachl liiubanqsgeöen werben.

Liebhaber, welche diese ^ealität entweder ins Etgentlmm an sick zu bringen, oder abce
auf vie obbest.mllne Oaner in Packt zu nehmen wünschen , belieben daker an obbestimntten
Tage in dte Herr,ckift Gallenberqiscke Amtskan,le«, alwo auck die diestäligen V e r k a u f
oder P.ichtbed'n«nisse, dann die Hubenbestandthellc sam nt den darauf haftenden Gaben uN"
Schuldißk:,t?n täglich eingesehen we-den kinnen, zn e steinen.

Vecwaltungsamt der k. k. Bergkammeral -Herrschaft GaNenberg den 20. )an . « 8 ^
^ ^ " E d i k " t . ( , ) .

Don dem Bezirrsgerickte der Herrschaft Ponovitsck wird hiemit bekannt gemickt, «""
don diesem Gerichte a^s Anlangen des Matthäus Bodischeg zu Treffen ,n dic Feilbiethll^ ,
her wegen schuldiM lao fl^ Z^ kr. « dt. M . M . 0. «, c. in die Exccutis« gezogenen, de^ ^



Kranz Vobt''ckeg z» Krisckäse gehörigen, iem Gute Wildeneg üib. Neck. Mro: 4Z zm3bareu,
und auf 583 ft. H kr. geschrien einer ganzen Kausrechtökube sauimt An« und Zugehör ge«
wlNiget wurde, und hiezu drey Termine und zwar der erste auf den 2 ' . Jänner, der zwevte
aus den H-. F?h. ^.,h der dritte aus den 22. M^rz ' 8 : 7 jeberjeit von 9 bis 12 Ubr Vor»
Mittags im Ortc Krzschate nnt dem Brisatzt besimimec sind, daß diese Real i lät , welin sie
weder bei der ersic-.i noch zweyten Fcilbiethu'igstagi^tzlmg um den SchätzunjlKNerth oder dar-
ubcr au Mann ssebracht werden könnte, beider dritten Feilbiethungstagsatzung auch unter
dem Sch,l^!izZwctt5e hindangegeben werden würde. Wozu bie Kauflustigen, wie auch die
inlabulirren Glaub^er einoeloken werden. Die Vcttaufsbedingnisse tonnen i>l der hiesigen
Gerichts?^ l?y täczl ch zu den <;en?lknlichen ?imtsstur,den eingrschcn werden.

' B e z i r k s ^ i ^ t Ponovitsch am »5 Jänner 1817.
Anmerkung. Bcz der ersten Fe,lbicthung ist kein ssaufiilfitger erschiene?.

" " N a c h r l c k t ( ' ) "
Für das Monath Februar !3>7 sind die unentgeldlicken Schutzvocken-Impfungen, bei

ben unterzeichüe.t,! I m p arzten auf den 4. »3. und 22. in denen Mittagsstunden festgesetzt.
' Podpttsch den 5ig. Jänner i3»7. Peregrtn S l im le r ,

Impiarzt in Nl'0 ?s>

E b i k t 1 ^ ^ ^ ' ^
Vom Bezirksgerichte Loitj'ch, wird anmit bck,rnt gcmackt: ES sen auf Aliluchen des

kukas Blaschner von Rating we.̂ en schuldig » 290 fi und Neblnvelbindlichleüen in die Feil»
blelhur.g derMcit^aö Mutzy v:!co Vcßarfou V<<tt?tz gedöllgen zu Zbe«za nächst Unterloilsch
an der Trikster Kommerzial S t a f f c sub Hous Nro a t IZ neu 72 gelegenen auf 27^5 fi.
gerichtlich peschä l̂en ' !? K.'ufrcchtöllzhe sammt 'Anrunt Zügehör im Weqe der Executlan
gcwllliget worden Da nun hlezu drey Termme, und zwar für den ersten der iZ. Febr. für
den zweyttn der >.̂  Mä rz , und für den dritten der ,5. Apr i l l . H jederzeit- um <) Uhr
Vormi t ta i in ^i^s?!'Ge l^tskalizl.nl l dcm BeusalMc^immt wl.rde", daß, wenn diest Realität,
weder bn) )er erstei, noch d?l) der ^;v?ylen F?nhielkt!ng um die Schätzung, oder darübera,
M-?nn gel"-acht uer^e« sollte, solche bry der drnten Aetidleshn::g a^ch untrr der Schätzung
h:ndang?q?dc>i würle, so irerdei! y e>u uiie Kallsiusilgtl. inelcs^dere aber die Satz gläubiger
mit oer Hrn/rk!l!i< o)'c;elad;n< an üdbest-mmt^ ^aqea zur I c rü ' i qe lung zu erscheinen ,
datz die Kaufs^edi'^i ffe tH;!!ck p.^ 9 biä 1,2 Ni)' V!>r,nttt^^s in dieser Amtskanzley ein-
gtl?b?n wcr^n ''ö ' ^ . ^'u'-ks',?»-,^'- Loitsch am l ?. I ä ' !i5r »>! 7.

z^ E d , k t (2)
^on dem B-^rksgel-ichte T'-effen wnd hlemit bekaunt gemachte Es sey auf Ansuchen

ver Nana Dollar vom Dorte Lukouk wldcr Jakob Avüor von ebl-t'dsfslbsi we^en schuldige»
l i .« - >^" ^ ' ^' ^ " '" b e ö ^nt ' cke Feilbies^nq der dem letztern gehörigen zu Lukouk
»l>n?n5en d?r Armensonds H e r r u f t Landspre,ß dienstbaren auf 6»g fi gerichtlich gefcha«.
^ m . 5 " ' ^ ' ^ " ^ ^ ' ^ u b e s«mmtWohn.und Wlrthscllaftssebauden im Wege der Executio»
d-n ^ ^ ^ " ' " bren Termine nemlich der erste aus den 25 December l. I . der 2. auf
len « ^ ^ ^ <"d der dritte auf den »7. Fel>. k. I . um . n Uhr früh «nhiesiger Amtskinz-
te., ? - „ ' ? V?^c,tze bestimmt worden, daß wenn di<se Hübe weder bey der ersten «der zwey-
se l>? l / " ^ " '" ^ " Schätzungswerth oder darüber «n Vann gebr- cht werden könnte,
die V ^ s s ' / - ^ ' ^ " " ' ^ unter der Sckätzung bindangeqeben werden würde, wozu demnach
s^ - e» " ' " ^ n vorgcladeu werden, die Kaufbedinqnisse «b-r in dieser S.mtökanzley ein-
,cyen können. Bezirks .Gericht Tressen den 23. November , 8 ' 6 .

— nnmerfung.Bevder l.und2.Fellbi«'sb!lnsss Tags.itzun^ bas sich sei.1 «>auss«sstssef dorft?fun>en.

Na« ». « « V e r l a u t b a r u ü ö <«)
uni ^ . ? i «,> ^ Stadt-und Landreckte in Krain wird üter Ansangen des M a k ^ousch
<öe Kc V V . ° . ^ ' ^öbste, dann Matthäus Trampusch, Pfarrers lmdVcrsiehcrs rcr Kir-

" « ^g'dl bez Schlvsrzensiein in Eteyerniark, hicmit össenttich bekannt ^macht, daß



ale jene, welche ans di? in Verlust gerathene, hierländig ständische, auf besagte Kirche laW
teude Aerarial-Obligation dd. Laidach den ' . Febru.ir »ZuZ Nro. <u6a pr. Zoo st. einen
3lnsp?uch zu haben vermeinen, lhre allfalligen Rechte hieranf binnen^ Iadr 6 Wochen u>'h
Z Tagen so gewiß geltend zu machen hiben, als im Wdrigen stlbe auf weiteres A-ilangt
»er Bittsselle»- für amottistrt und getödteterkl^t werden wir!>. Laibc»^ den 12 I^, , . l,<i»^

E b i k c . (2^
Von den.' Be;irks.iel'ichte der Staatsherrichafr Adelsberg wird bekannt, gemickt- 3s

werbe über exekutives Einschreiten des H?rrn ^Inton Floriai, wider Joseph Horsche aus Pla»
nina wegen schuldige,, 227 fi. 2 »s2 kr. 3 . W , ^ ,^. c. in die öffentliche HeUhiethunci des
bem Beklagten gehörigen im Oi'te A)clsherg st-heildei, der dasigen S l latsberschaft slb Urb.

Nro . ^29 Zs4 zinsbaren, und auf »9^ st- C. M,.gerechtlich geschähen Hauses, eigentlich
Brandstadt gewilligel, U!id hiezu der 25. F-hl-l^i-, 27. M ä r ; , und 26. A.)rtt ,3 :7 jedes<
mahl früh UlN 9 llhr in, diessrtiger Aints^.izley »nit de?» B.'>.n"a^ bestimmt, daß !??i! ge-
dachte exequirte Realität weder bei dcr erzZe« noch z veyten Feilbietbunqsraqützil ^ um oen
Schäszung^verth ober daräber an Man.1 gebrach: wärd?, folch? beyder dritten unter
»eeselbeu hindan^egebeil werde. W) ;u die iiNabullrt?!, Gläubiger zur Abwendm^ ei2c<
allfalligen «Schadens hiemit a.lsdrückltch vo^i'lzden w:l'de<l., Die Verkaussbedingüisse töiuie«
täglich iu hiesiger Ge>'ichtsk,inzs?y eingeseh?,, werdell»,

Bejirksqericht d5r l^s.ial-^l'.-sch^ss ?l^l.^,eril an, ' 7 Jänner i8«7

^ lzüat luüü: 'Ankün?tg l ! lg . ^2)
Den »2. Februar »Zl/zwerden lrühe..um«5» Uhr angefangen in der Amtskanzley dec

Gtaatsherrschaft Landstraß.
^6 Maaß Waiden, > MeHei ><? Maaß H i r s , 56 Metzen l«^ Maaß Halben uud »55
M«tzen 7 Maaß Haber d«tch offenrliDe Verstülqcrunq an den ^eiiib'cthenden verkauft werden.
Keufluiiige werden am obbest.mmten Tag? u? d Orte hiezu vorgelodsn.

VerwI l tuna^amt d?r <5ka's'>err»''bi;s ?,, ^>i , ' i5 a-n <-7. I l l ü ' e t ' ' 8 1 7 .

V e r j l e < g e r a n g ( 2 )
Vom Bezirksgerichte der Sta«tsb'rrschaft MchelAtten mird hiemit bekan»t gemacht:

Es sey über Ansuchen des Anto« Wtlloch von Zirklach w<3?7 Va-enti« Iaqoditz in Adergaß
in di? neuerliche Fcilbiethllng ber bei der a,n /^). Al,^<st »^«6 ^ö^haltenen Llzitation von
ten Valentin ^ o s i t z um'dtn Meistbot!, pr. 6a/ si., er iindenen Valentm Wochinzislten
«sz Hub?, bestehend <us d?m W ) ^ i » und 'Wlrrbsch^fts^ebä lden, sammt Garten, 2 Aeckern
Hann einem Wald- l ind Teichantheil in Folge § IZ3 der a„ O. O . g. 'wi l l ia^, und hiezu der
Tag auf den 8. Februar »3>7 Vormittags um'9 Nil- in h^st.'.er Ger D^f^i l ley n»:l dem
Beisatze bestimmt worden ist , daß, wenn diese N ^ ^ t e n un d?<: Mlstboth p>,'. 6 >7 si.
«der darüber qegen gleich ia.,re Bezahlung a-i NHüu »ucht g^ach^werden so3le!i, solch; auch
unter demselben Hinbangegeben werden wurden. B . G. ^?'che^ltt?n am 2«. ^ n e r '8>7' ,

V e r st e i g e r u >, g. (2)
Vön iem Bezirksgerichte he? Vtaal-sher^sba^l L'ck .v.r'bekannt ssemacht, daß aus?ln-

fuchen des Urban Poüensch.'q wi^er Georg llsckzenitschnig in Orcdnaoaß, wkgen durch Urtbeil
zuerkannten 540 fl. samnt Zinsen, dann anderer A^id'U'id Naturalien-Posten, sammt Ne«
Verbindlichkeiten in die er^utwe öel'steiq?ru!,g dem der St^atsherrschaft Lack sub. Urb. Nro.
«19 zinsbaren, mit der dazu gehörigen M l h l m m l e auf <44l fl. 20 f r . und mit Ansaat auk
H46a ss« 50 kr. geschähen Huöe, des Gi'orz llschl'Nlt.sch^i^ iu Srednavasi H Z, y gew?lligk.
»nd anfde,l 2 ) . Kedr.'8.Mäl-z und ,Z. Apr i l jedesmahl Vor-
m i t t ag von 9 bis l2 Uhr im Orce S^edn,ivaß H. 3. 9 mit dem Beisatz? besUmml wer-
ben stl>, daß wenn diese Hübe sammt Z.lgeböl- und Ansaat um de-, Gchäyulrgsbetrag oder
Harüber i»eder bei der ersten noch zweyten F'ilhiefhunz'satzung «n Man« gebracht werden
ßolllk/solche bei der hntten ailch «liter der Sch lang liindangeieden werden würde«

BezirksDllichl Stsatsherrschaft Lack am ' s . Fänner »2^7<



Man 5«». «v, - -, .. Feibisfhllngs-Edikt. Cq)

samue» zu Jauchen ^. ton N n k getöligen, o«fF95 fi. gerichtlich ge.
des Hrn. 3^ois F r e y e r n Ä . ^ nach.gelanattS Anincheu
Kreu; sub. Necs ^ . « 1 ^ ' ^ ' n . " ^ "' dleFellblethung ter zu dessen Henscbaft

'daß wenn t e s , ^ ! ." ." Z. a m ' ü . März , k l 7 mit d e m ' ^ i s a ^ bestimmet w e ^

gemeldet. " k u n g . , ^ dercersten Velsieizerungsf.gsatzilrz hat;sch kein Kauflusiigw

"e s e l c h e ? u f " ^ V ^ ^^ Gallenstein, wird anmtt bekannt «mach,, daß asse je .
" s was.m. r ü ^ m , k ^ ^ ' " W.esau .erstorbenen zwe^Dsi«elsubler I . s H Wach
" Msäll.g.n Fod runa" ' ^ ^ ^"!?"'cb i " "'"chen vermeinen, lh .
k>ey dlcscm Ger cht7 e?.! er^ mr7« ^ d«ftm Ende auf den >o. ^ b . d. I . Vo.mittagS um 9 Uhl
fachen haben, a s s ^ m ^ ^ ^ ^ ^ anzumelden, und solche geltend s«
^n^ont t^^ awhapdelt und den betreffenden E ^

ne/welche ^ ^ w'^b «n^ i r besannt ssemackt,zaß alle se-



V ^ l , und solche geltenb zu maHen 5aben, als im Wibrrgen dieser Verlaß gehöriz algehau^
tzelr uud den betteffenden E l t ^n eiu>ie!,ntiov7let werden wird.

Bezirksgericht Thurn bcy Gallenstem .im ',5 ^ä'iul'r >8 '7.

K <> u d m a ch n n ĉ  (^)
V » n k. k. k.s^'s. St^dl - 'und kiüdrcchcc wiro hie u>.r l><k.?nnt gegeben, im Anhange deS

tl,esorti)ei Ediktes voit 5. N ^e»:^. h, ^. Z. 7265 o3r>n55 .?'lch?>^ ia die Eröffnung eines Kou-
kül'scz ud:r das ;an-,e I ' - r i ^gen de^ ?!ls:d?t!> ^ i l verv tweren 3ebe>? gelvilli^et worden,
z«^ Iel-l,^,:dl-l^q :^er d:e no l> in o^n ihr ü^uso')h?^?,i i n § 362 A. H. O. sich grün-
deten ^ c h ^ ^ ' . k l c h ^ ^ / s) !0 5 >ur,h Ntr Be!lHr:i^!.l'iq des pro?tt. allfgrst?3te>l Gmeru?r',v^l-
te,rs?l l to i No^i'?, oder z>.lr Vch! eines ne^en, ün? d?^ Lredirarenallssch^es eüle Tag»
satzuna a^foea 1). Feh »3'7 Sormmaz u n y Nb" v>^ diesen Srad^-und Land'eshte an-
geordnet w) den se>, zu welcher h'emit sämmentl. Aanrgsllbiger vorgeladen werden.

Kl^qenfu-^ d'n 2^. D?< > '<" . -

Quartier zu oerg?be'i. (Z)
I m Hause Nro ' 3 am Mar,en Viatz si»d auf k. Georgt.? Wohnungen, und z w a r ' e i -

ne bestehend in ^ Z mmern, d<e ;w?r«se i>7 -- 3-m^?sn ,'nd die dritte in 2 Zimmern, nebst
geräumigen «üchcn, Kellern, Hofzlegen, Dachkammer,, ei^eln versehen^ stündlich zu V«r-

' i ) :? n^ere Auskunft hierüber kann im ana,neiden Hui fe selbst, bey dem Ledrermeister
Ba l s im ». Htock eingeholt werden. Laidach am l<>. Jänner l 8 ' 7 -

Gold -und Silber - Emlösimgspreise bey demk. k. Einlösung.- Antte zu Laibach.
I n n e und ausländisches B r u c h : und Pagament, dann ausländisches Stangengold gegen

s. f. einfache Dukaten die M a r k fein . . . . . ^ 3 6 2 f l . — kr.
I n n - u n d ausländisches Brück und Pagament, dann auslandisches S tau»

gensilber gegen fonventionsmassige Si lbermüuzc, die M a r k f e i n :
I m Gehalte von z I Loch b G r a n , und darüber fein . . . - 23 st. 36 kr.
— — unter i 3 Loth 6 G r a n , einschlüßlg 12 Ldch fein . . 2 3 - 3 2
— — ^ unter 12 L o t h , ewschl üßig 9 Loch s5 Gran fein . » 23 - 28 -
— — unter 9 Loch ö G r a n , emschlüßig 8 Loth few . . 2 ^ - 2 4 -
— — unter 8 Loch fein 2? - 20 -

Marktpreise in Laibach den 29. Iäncr 1317.

G e t r e i d p r e i s Vrod -und Fleischtaxe

Ein ^——! Für den Monat Iimmr ' " "p l ^
W i e n m n e t z e n B r e i s ^ ^ wägen H ^

l Ist, lkr.ifi lkr.lfl. lkr. P-l, L. z Q ^ !
Waihen . . . 9 l ' 44 j 9^38 9 2 0 ! Uulidfemmel . . . - l i Z»s4'i
Kukuruz . . . — ^ — — > « . — ^ t ord. dello . ^ . « . Z j " ^ ,
Korn . . . . 7 ) 4 7;3« 7 >4 t Laib Waitzelsblod. . — 26^ —> s
Gtlftess . . . ^" " ^ <"- "^ — » detto Schorschrzentaig >! 5 s 3
Hiers . . 4 . — — 5 ^ j l delto delta . . . l s F . 2 ,?
Ha'den . . . 6 — F 30 — — l
H«ber . . . . l s »2« z l — i — i f - ^ i Pf»nd Rindstcifch, . — - > i ̂  ^^





Kreisämtliche
Von dem k. k. Kreisamts Lwbach wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft bekannt gegebell̂

Besorgung der Strassen- und Brückenarbeiten erforderlichen Bauzsuq.Iucke, im Wege der öffe/„
in der hiesigem Amtskanzley hindangegebeu werden, zu welcher jeder Elstehungslustige hier naclM
Einsicht mitgetheilt erhalt. K- K< Kreisamt Laibach am 20. Ianer i b l ? .

A u s !
Uiber die/ bey jedem unter der Oberleitung der k k . proh.Landes Bau-Strassen-und ^

sorguna der Strassen - und Brücken - Vauarbeitcn erfolg

N a h m e n Wohnort Z^ Z^ Z I ^
.^^ O3 G^ ^.^ Zll

d e s des Strassen-Kommiffairs ^3>- '«Z: ^ , ^ Z ^
Strassen-Kommissariats, wohin die Lieferung zu geschehen hat. ^ L ^ K ^ D " 5 i

k Z" « Z I
Laibach Laibach 7 L« »93 l2 !̂

Krainburg Krainburg , 8S ^24 F '

Adelsberg Adelsbcrg ^ " 5 85 <4

Nenstadtl , Neustadt! 12 64 H' :'5

^ g ^ ^ U o n s ^0^!Qis8griÄt Ratschach i —. lua - "

3um,Mci ! 26 344 laa 46

^ — — , . . . _ _ _ „ ^ - ^ ^

Die Versteigerung wird am ftten Hornung 1817 um 10 Ubr Vormi t tag bey dem k. k. K " H
,m Elffichernol-e nn 2tcn Swck benndlichcu Mustern, welche zu besichtigeu Iedcrmaun frey stehet, v o ^

Von den nach dieftn Mustern ltzttirten verfertigten Vauzeu'.e müssen ^ , /
,t<ns d,e Proben von jedem stucke der Strassen-Bau.Inspectton , von welcher sie dem Strass^'H
2tcns. Ge'chledt d̂ e Llzltatwn s0rtcmvei,'e und in ibrer Quantität nach den in der Tabellz a ^

Zwls. ^st ?cd:r Llzttant vt'.bunden, zur Sicherheit des Wcgfondes e',n Vadum von zwanzia ^
^teüs. Mnß die Lle»erung <pat^lens bis letzten Februar »817. und bis in jeden Wohnort des 6"
btttts. Muffen auf jedes Bauzcugsiuck die Buchstabe« R- ^ . 5. 0 . eingeprägt seyn.



Ver lau tba rung .
2 ^ , M ° hoh» G«b««i<>l< Weisung id. 14. V«er l. I . Nr°. 208. di« Anschaffung w , z «
^«n z ^ ' i ^ / ? den mindest«, Kd'stenanboth, am 8, Hornung 1817, Vormittaqs um 10 Uhr
'^ «»sweis ker zu siMende» Vauzeugsiücke, wie auch di« übrig«« dießfalligen Bebingniffe zm

»v e i s
f°'«-l°5pect>u° von Kraln stehenden Strassen-und VrückemVau. comm!55!,i!«te zur Be.
^ ^ U n d im Lizitatiöns-Wegc anzuschaffendtn Bauzeugsstlicke.
« H ^ n n u n g deî Schanzzeuässtücke. ,

^ 'Z Z ^ Z D H Z « Z ^ >I 'Z ß Z . « I ^
l̂ tz ZÄ ^^' Z,Z ^ ? ^H ^ ^ « ^ z ^ « ^ ^ ,v^ Z^ tz,K ^ ^ ^ « . 3-Z
M ^ eZ Z^ :5 ^s 25 zA 2A zZ ZA °A ,ß ^ Z^^« ZZ ^«
^ Z" H" ^ k^,s« X^ L°< ^ ^ «^ ^ Z^ «1. ̂ .,, ^ z-^ ^^ Z^
^ H-« ^'" .̂̂  '̂»- «" ^ ^ K.- 7'« ck^ ^U- ? ' «^ ^^ ^-t-^Z ^« ZZ

^'^ '" « , Z a .', 54 2 , . . . _ _ _ _ j „ ^

^ I I I ' ' ' ' " ' ' ' ' ' ^
i , « , ^ ' / " ' « - . ' « ' . 3 - 7 . 2 . , _

' ^ " ^ - . H j - 2 3 - . _ . - - - - _ _ ^

^ — " 2 o ^ c > 6 — — — , , _ ^
'^— - » ^ ^ ^^ "^ 4

^ ' " ^ ^ d m 3 e « i g e n 7 i e « h ^ ^ . ^ ^
^ « °<e u.ttuiug »oulüssu, werdcn, welcher bey der °»rgcschncbc»e„ Muss«.

k"« H e " ! , ' H ° ? " e , ^ ' ^ « " ' " " bem Gi^! l hin.uögegeben w,-rd<„ . ,„ech ei„gest.,det werte».
^"»Mssär« ^ ,^ ,^ «^,.eb^e«de,. «eftrung gleich b-y der lizitation ... erlege«.




